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Antragsteller*in: Wibke Brems (KV Gütersloh)

Text

Von Zeile 76 bis 78:
federn das Risiko für die Unternehmen ab, Milliarden in Klimaneutralität zu investieren. Die
Stahlindustrie in NRW ist schon auf dem Weg zu neuen Hochöfenklimaneutralem Stahl mit grünem
Wasserstoff. Für uns hat die Versorgungssicherheit der Industrie mit 

Begründung

Die aktuelle Formulierung ist fachlich nicht korrekt. Das Einblasen von Wasserstoff in den Hochöfen ist
nur der erste Schritt. Um klimaneutralen Stahl produzieren zu können, müssen die Hochöfen durch
Direktreduktionsanlagen ersetzt werden.

Unterstützer*innen
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